Hallifded patriotifches

Wodenblagtt

jur
Befdrverung gemeinnibiger Kenntnifle’ und
tooblthatiger Jmwece.

— TS

BVievtes Quartal. 52, Stidf,
Den. 31, December 1825,

Inbalt

. ©cdanten eines preufifhen Patrioten bey dem Tobe ded
Kaifers Ulerander. — Sum Neujahr. — Milde Wohlthaten
fuir die Armen- ber Stadt. — Werzeichnif der @cbobhrmen 3¢,
=54 Befannrmadungen. -~ Regifter,

Jm Siegerfrany, den Shm die BVilfer fanbten,
MWar Palm’ und Lorbeersweig vereint.
Nun ift er audy gefhmicke mit Diamanten ‘
Bon Thrdnen, die der Schmery dem grofen Todten weint.

I.
Gedanken. eineg preufifdhen Patvioten
bey bem Tobde
bes Kaifers Alexander.

S“ einer gefdlofnen Biicgergefell{chaft aus verfdhies
denen Standen,. teldbe fich taglich einige Abendftuns
den vecfammelte, um fich fiber Stadtangelegenheiten,
Neuigbeiten des Taged, niplie Cefindungen oder
uber andre Segenfidnde ju untechalten, Fam an eis
nem der legten Abende diefed Fahres dag Gefprach
wieder auf die grofe — man mag wohl fagen welt:
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1254 Hallifhes. patvies. odyenblact;

gefdichtliche Begebenheit, den Tod ded Kaiz
ferd Hlepander von Rufland, - Biel und man: .
therley wabhrfheinliches und unwaheideinliches fam
dabey jur Sprade.  Man frvitt fid tover den Sin:
fluf de8 Todes auf die BVorhaitn:fle der europdifchen
Ctaaten, und jedee Gberlief fih, wie er eben ge:
flimmt war, Hoffnungen oder Befarchtungen. - Dee
Senior dev Gefellfhaft, -ein gebitdeter Sefcbdfts:
mann, naddem ev die neuefien Seitungen duvdhlaus .
fen Batte, fa§ ftill und in fih gefehot, lieh roidee feis
fie Gewohnheit fein Glag ungefulic, und hbete den
Gefprachen gu, obne ein Wort ju teden, ‘,

Entlid, af8 man feine ungewidfnlide Schroeig:
famPeit bemecfte, bat man ihn, doch audy feine Meis
nung mitsutheilen.  Da nafn er dag Wort.

» B8 foll iy — fprady v — was foll ieh, fies -
ben Mitbirger, fagen, da i von dem allen. nidhts -
weif, und ed fir viel ju frih halte, etwas ju vers
muthen.  She wifit ja, dap i dicfe Act von Anefdos
tenfudmercp, von denen oft fein Wort wabr ift, nidye
leiden mag, Dda fie ju nidté fuhrt, und meift mehe
fchabet af8 fromme.  Uber ticf, febr tief bewegt Hat -
midy diefec fir das grofite Reidd Guropens, ja fie ;
unfern gangen Welttheil fo gany unermwartete Schlag. -
Der Mann, der nodh in den lesten vorigen Mo
naten in voller Kraft der Sahre — ex hat dag 48fte
nod nicht guritcfyelegt — fein unermefliches’ Neidg
buccheeifend, bi$ an die Gringe Afins Bin feine
eeve mufterte; der Mann, defien Rame im Rathe -
ter Hecejcper einee der erften war, in deffen Hande
dieBovfehung dad Gliief und dag Elend von mehr alg
so Millionen Menfdyen gelegt hatte, ift auf einmalvon -
bem unitberfehbarcn Sdauplag feiner WirkjamPeit

abge:




Fneen und funfiiogfes Stid, 1255

abgetreten, und ev, der nadh allen Weltgegenden,
tohin ec fi wendete, Pallafte jum Empfang bepeit
faid, — liegt, toie dec gevingfte feinec Unterthanen,
nun-in dev engen Behaujung, — bald eine Hand
voll Staud, Doy vas ift die allgemeine Ordnung
dev Natur.  ,,Yudp Fiefeen, fagt ein alted fhones Lied,
Audy) Firften find Menfchen vom Weibe gebohren,
-Und Eebren um u ihrem Sraud.
WBas midh aber tiefer bewegt, ift yunddit dee fhmergs
liche Eimdruct, den diefe Botfchaft auf dag Gemith
urifers theuven — fehon durch fo viele Prifungen und
DBeclufte gegangenen — Konigs gemadt Haben muf.
Denn cin enges bHeiliged Bundniff, dad fidh immee
fefter jufammengog, umichlof bepde Monavden jum

$Heil ihrer BVdifers Nidvt Rufland allein befah im,
Ylepander einen Regenten, niit dem, wenn vow,

dem Beeein der herrlidhfren Regententugenden die Rede
ift, Leiner dev fribheren oder fpiteven Saarve vers

glidbeny werben Porinte, fondbern qudh fitr und wav eine:

fo weije und im BVergleich dev BVorgeit und dec befon=
derrt Befdhaffenheit dev: Nation fo Humane und fo
Humanifivende Regievung, die Burgfhaft der Rubhe

und De8 Fricdens. Das erfennen, das fuhlen die

RNationen, vom auferfien Norden bis jum entfernten
Subden Hecad.

Dancben abec hat fich mic in diefen iagen aufs
febhaftcfte Das Undenfen an die grofen Kampfe evs
neuert, deéren Seugen wir ald eitgenofien. gewefen
flid, wie ich 8 demn dberhaupt fie weit niblidee
Halte, dber ?Becgangmbcit und Gegenwart nadyus
venfen, als dibee die ungerviffe Subunft ju gribeln
und ~— gleich grundios — gu flsvchten odee gu Hoffen,

g Wenn-




1256 Hallifdes potviot. Wodjenblate,

Wenn wiv im Fahe 1807 ooyl meinten, der
Griede, den Aley ander nothgedrungen bey Tilfit
feblofi, babe fir ung die tvaurigften Seiten Herbeyges
fiihrt, fo urtheilten fchon damals die Bevfiandigen, Daff
cin (&ngever Rampf ung gany vernichtet Haben witedes
it aber toird doch wohl nue cine Stimme fepn; daf-
im Sabe 1812, oo ein Theil dev furdtbarfren iz
frungen, die Halle je gefehen hat, dud) unfecBaterfrade
gegen Ruififand durdhzog, vaf in diefem in dev Ges
fehicbte unvergeflichen Jahrdevunbengfame Witle
Alepandecs, feinen Fuieden ju maden, der Feld
wat, ai weldyem fich die Sewalt Des fieggeroohnten Ere
pbereed Brach, und, wie tm Bevein mit dee Den Uebers
muth) cadenden RNatur, ihn mitten im Lauf jeiner Siege
auffyielt;  Seder wird it geftehen, daf nur dadurd’
aud in unfeim Volf ciw neued. muthiges Leben ovs
foachen fonnte. Dennwirein Mo £ a u— and) untes
den ghnftigiten Bedingungen — Fricde gemadyt, wie
fange roficde €8 gedaucct haden, daf Preufen das Opfes:
des faut genug ausgefprochenen Hafieé gerworden ware,
gvet, biginfein innecftes Mark ausgefogen, nimnrer
den grofen Entfcbiuf hatte faffen Fonnen, ven Kampf
od cinmal jubeginnen, dec nun: auf Leipgigs und Waz
fetlov’s ‘Gbenen fo glorreich mit Sieg gefront ift, und
jenen heiligen Bund des Friedens Herbenge:
fahet Hat, deflen roiv uns bis heute ju erfreven haben.

&o bleibt denn von dem grofien Todten — abz

~gefehn von allem roas ev flie fein RNeidy gethan —
fdbon von diefer Seite eine niht ju berechnende
SWisfung suchk.  §hm gebihre ein: fehr: grofer
Sheil ded BVeérdienfted, daf wir, der: fremden Herrs
febaft und eivent immer unevteaglichec rwerdenden Fodh:
entuiffen, wieder vubig und fuschtios wopuen fonnen
m
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in unfern Haufern und Hitten, und die Hoffuung haz
pen, unfre Sinder nicht fir die Schlachtfetder, fon:
dern nue nigfid fiv die Welt, und Finftig, roenn
¢8 ja gelten follte, fit den Echup ded Vaterlandes
au exgiehen,  Denn machtiger und fite fjeden feindlichen
9fnfall furdstbaree Hat Preufen wehl niemald dage:
franden al8 in diefem Augenblict.

Das, lichen Freunde, wollen wiv alle, das mdgen
doch bey Ddiefer grofien Begebenheit befonders die tooh
pedenfen, die fo leicht bep dev Fleinften Entbehrung,
mit der @egentvart ungufricden murren, und roohl
gav die traurige Bevgangenheit wegen ciniger ver:
meinten Borjiae juricminiden.

Nlepanderd Gefchichtichreiber toird jroar nue
a5 Sahhre gu befidueiben Haben; aber Jabre, in denen
dic Saat von Sabrhunderten liegt, und in denen
gefchehen ift, was oft in Jahrhundesten niche gefchah.
SBenn ¢t von ihm toeniger Heldenthaten ju eryahz
ten Hat, fo roied er defto ofter auf bie {honen Siege
ver Mafigung ey einer ungeheuren Macbt, . der
Selbftbeherefchung Ddiefes wafhrhajten Uutofrators,
und auf die Srinmphe der Gite juridiommen, durd
dic e8 ihm gelang, die Hevyen feiner Beitgenvfien §u
erobern.t

91(s der Senior endete, nahm ev das gefulite
a8 und feecte 8 mit dem patriotifben PWunfd

Heil und fanges Leben unferm Konige!
Das fey unfer legter Wunfdh am Abend
bes Jahres!
2Alles frimmte ein.  SHill unbd gerutfet teennte fih die
Gefeltfchait. it

. 8 _ 11,

{i
i
il

l




1258 Hallifdes patriot, Wodyeniblate,

IL.

F3um Neuvjahn
(Bem vervewigten Magf)

g!uf bag der Pilger nicht erlivge,
Der feufyend fhaut ymn Sternenelt,
Ctehn an des jungen Nabres Miege
Roey Lichtgeftalien jencr Toelt,

Crinnerung und Hofinung nennet
Sie freudig guiifend unfer SNund.
fWem Heifer Schmery im Dufen brennst,
Dem geben trdftend fie fich Eund.

Crinarung [36¢ div neu evftehen
Das Sdne der BVergangenbeit,

it Wolluft feldft den Sehmery didy fehems -
Denn 0§ ift tberfiandnes Leid.

Der Jutunft abnend zugervendet
Sehauft du der Hoffnung Angeficht,
Bas audy das Schickfal nitome und fendet
Div bleibe ihr fonftes Nofenlicht, ‘

Bobl dem, der euch auf affen FWegen,
She Himmlifden, in Horgen edgt?
O tretet frenndlich uns entgegen,
Auch wenn die legte Stunde fehidgr s

(€inige cingefandte Gedichte uud Hufiage mn&teﬁ egen
Mange!l an Raum fiie das Fommende Fahe juricgeleat werben.)

Aufidfung des Trifogrpphs im 51 €ulk:
L Pflafter. 2. Lafter, 3. Aftcn

 Chronit




o Bwey und funfzighes Stid, 1259
Chronif der Stadt Halle,

PRI e e P

1. Milve Woblthaten fir die Armen der Stade,

=3) HUn Dednungs : Strafgebifiven " bey bden Hicfigen
SRaurermeiftern ift durdy den jeitigen Rendant [e€lere
. Controll. & € (t e { n jur HAlfee abgeliefert worden 10 Sqr.

74) Bey Grofinung der Avmenbiichfen in den Gaft:

Hifen wurden vorgefunden, und ywar: auf tem Kron:

pringen- 15 &gr. 70f, auf dem NRinge — , auf dem Lo

‘qoen 1o Sar.

DieCuratoren 21c.  Lehmann. Runbde,

2

Sebobrne, ®etranete, Geftorbene in Halle 2

November. December 1825,

i a) Gebobhrne. _
Marienparodie: Den 11. Sept. dem Juftizeom
miffariug yinc eine T., Fricderite Caroline Dovothee.
(Ne. 221.) —  Den 11 Dec. dem Bittchermeifter
Bothfeld eine Todyter, Auguftine Chriftiane Agnes.
(. 791.) — Den 12. dem Sdhleffermeifier Lange
cine T., Sofine Chriftiane Cavoline. (M. 812.) —
Den 13. ¢in unehel. ©. (N 223) — Den 23,

eine unchel. T. (M. 786.) 4
Uiridsparodie:  Den 15. TNov. dem Privat+ Pofts
fecretair Hoffmanmn cin@., Loopetd Theodor. (A 459.)
Morikparodie: Den 10. Nov. dem Edghmadyers
meifter raune eine <., Griederite Henrictic Anguite.
(. 539.) — Den 18. Dec. cine unehel. T. (A 2186
Neumarte: Den 13. Deche, dem Tudhymadsormeifer
YTaundorf cin ©., Friedrid) Heinvid Carl. (A 1 182.)
— Dent 15. dem Koblghrener Eichapfel oin ., et
ridy Withetm. (N 1276.) — Den 20. eine unebel, L.
(N:1332.)—Den21.dem Stumpfwirber Schnuves

buf eine T, Johanne Rofine. (Hr. 1321.)

Gianda:  Dew 10, Tov. eine unehel T, (F. 1775.)
4 b) @es




1260 Dallifdes patviot. Wodyenblate,

b) Getranete,
Ulridsparodyie: Den 26, Dechr, der Kaufmann
Deigner mic Ch. A, §. Bavermeifier.
Glauda: Den 26. Deceriber der Biegelvectergefelfe
Schoch mit J. 1. Sicoler.
: c) Gefiorbene. ,1
Macienparodic: Den 18. Dechr, tes Salyficders
Teller &., Chriftian George TWilh., alt 4 M. Kedmpfe.
Den 20. des Tudymacyergefellen ofe T., Doroghee Cas
voline, alt2 §. 8 M, 1 W. 6 T. Ansyehrung. — Den a1,
Bes dpirurg. Infirumentmachers Ricmer S., Guftap
Avolph, ale 5 J. 9 M, 3 W, Dudfentranth. — Dep 22,
¢in unehel. &., alt 2 W./6 L. Krdampfe.
Ulridsparodie: Den 17. December bdes DBiirftens
bindermeifters Seuner Ghefrau, alt 27 J. Brujibrants
Beit. — Den 21. ded Schubimadjermeifters Schuize
+ Chefran, alt 70'S. Sehlagfluf. —
Neumarte: * Den 19. Dec. des Koblglreners Eichs
apfel @., Heinvich Withelm, aft 4 T. Kedmpfe.
Glanda: Den 19. Dec, der Orphanus Craufchte,
aft 13 3. 1 9B. 6 T Wafferfdylag:

PHerausgegeben von A, H, Riemeper und H. B, Wagnis,

o v A A

Defanntmadungen
Am 2ten Sanuar 1826 Nadymittags am 2 Uhe
werden wir anf hiefigem Nathshofe von den im Mévy
. 3. getiindigten und eingeldften Obligationen 1077 Stike
im Betrage vou 60270 THiv:; o wie bey. deir Berfops
fungen vom 3often December 1822, 31ften December
1823 und 3ofien Junius 1824 anderwveir herausgetoms
menen 7300 Fhir., mithin it Gangen 67570 Thr,
duech Sffentliche Berbrennung vernichten.,.
o Snderm wir dies unfern Mitbirgern angeigen, faden
wir blefelben gugleidy ein, dicfems Acte beypumwobnen,
.-alle, den-23.December-1825, :
" Die SHulden = Tilgungs=z Commififon. .
Streiber. Lehmann., Holshaufen,
_Zafontaine Hellfeldi@urting
Waudherer,
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Linterriches - 'Zinscuqc.

' Da scb wmich fdhon it Gk und Freude mehrere
,JGY)\C mit dem Vnterridyte im Franydfifhen befehdfrigte,
fo habe id m!d) hier bey meincw jetst fortdanernden Aufs
enthaite dag GOk, mid) vonr mehreten febr acdhtungss
toerthen Familien mit ihrem Jutrauen beebre gu feben.
Sy fene demmntah ein Hohes Vublifun in Kenntnif, daf
i nody mebreve Stunden frey Habe, die id) dem gangen
thimfange dicfes Winterrichd in und aufer meinein Haufe
it Wergnligen widimen werde.  Die Stunden, wo man
wit miv nabere Rickfprace dariber nehmen faun, find
thalich von 11-—2 MO in meiner Wohnung auf ber
Nannifdhen Strafe im .ﬁaufe der Frau Profefjor @cnff
Binten i SHofe vedyter Hand 1 Lreppe hod,

Die verwittw, Safpectotin Soph. Cav, Kerap
© geb. Thieviot,

Cine nody ln qutem Stande einz und 5memphnmg 5u
fabrende a.xofd)fc tit 3u verfaufeny Nadyridye dardber giebt
§. Bebes  Kleiner Berlin Nr. 415,

Die Auszahlung dev Jinfen Hallefdyer @tabtobugw
tionen XVI Rindcoupons gefdyieht den 2ten Jannar . .
und felgende Tage.  Alle dicjenigen, welche der Belannts
machung vom 2ten April c. yu Folge die &ltern Sinseons
pong gegen die neueten nodi-nicht umgetaufht Haben,
foerden m»mmd) nodhmals anfgefordert, bey Abholuug
der jest falligen Jinfen \c‘.m'mhd)e alte Couponsd mit zur
RKaffe su bringen, obue weldyed feine Jindzahlung gefdyes
fen tann. - falle, den 27 SDcccmber 1825.

. B. Sdiff,
Stenbant ber Sdynlbentilgungsdtafie.

Feiner Samaita: Rum ju 20 Sgr. (16 Gr. Cour.)
dasd Maaf, favier wcﬁmb;{dm 15 Sgr. (12 G,
Cour.) tey . ¢ § Pravitow,

: wm‘t Sicqert.

Girofie TDebifen : Bonbons , weldye 3u e
jabrwiinfchen fich eignen, bat in bedeutendep
Auswabl erhalten S U WMicche,




“xs62 Befanuntmachungen,

BRuonftsAnseige.
s Neungehn von dem ald Jeichuer nnd Maler
sibmiichit befanuten Herrn € F. Ofdendory, Lehrer
ber Seichentunft an der K. Laudesfchule Plorte, eben jefs
vollenbete Anfichten der Gegend son Naumburg
und Sculpforte, empfiehlt der Unterjeidhnete den
“Hewohuern von Halle und dew Hra. Studivenden, welde
i Sehulpforte gebildet find.  Diefe Anfidhten von Kb
i"fen, Rubdelsburg, Saafed, Sdhdnburg,
Sofegt, Naumburg und Sdhulpforte, lehteren
bepden von verichiederien &eiten, fo wie bder innern
Gebaude Sdhulpioric’s, bdee Kivde, des Sdulhanfes,
des Spiclplages u. f.1., find mic Trene und Genanigteit
aufgenommen und gezcidhnet, und mit grofier Weichheit
und Sauberfeit im Oreindruc oudgefihrs,
Det Preis Geyder mifia grofen Didteer, die nidt
gettennt werden, it in Thaler Jehn Sils
Bergrofdhen. Sammier, die fich unmittelbar an Hrn,
- Olbendory wenden, erhalterr auf fedhs Eremplare
~ bas ficbente frey. onft find diefe Denk: und Ers
innerunggbldtter ju Nanmburg in der Kiaffens
badyfden Duchdructerey und in Leipgig bey Leop,
‘!80% sw-erhalten.  ©dyulpforte im Decbr, 1825,
‘Dr. &, ®B. Jacob.
Suwey Thater, Delphnung mic Berfdweigung bes
Namens dem, welcher miv den_Fubrmenn aus Hafle
nambaft nmbcn fann, ber am roten December Boy: und
Nadymittags , fo wie a:‘cf) worfer, mehrere gocnfpdnnige
Kuder grofie Phlaferfteine vou fev hicfigen Jivaelidhenne
mir biebifdhermeife toeggefodren flat. Die Pferde ded
et ul)rmamxs follen ein Drauncr mit ffarfen Xbaud;m unb
* ¢in Judspferd gewefen fenit, : vlblig.
Lﬁnebmgex Sﬁeuncagen bey
X AU Pernice.
- Soflte ¢in junger. SRenfch Luft hoben die, @cfyuf)a
“ madyer - Profefiion gu erlernen, der fann fogleich in die
““gehie treten bey bom ®d>u‘)mad>ermﬁr 5“‘“‘5% i
terdhof Nr. 741,




Belanuntmadungen - 1263

Ginem geehren Publitum jeige ich Hicemit die G
Sffaung meiner Matevialz und Tabatshandlung ergebenft
an, und wetde midy bermihen, duvch prompte Dedienung
“lund mdglichfe bitlige Preife, die Sufricdenheit alles micy
beehrenden Kdufer gu erfangen.

9. A Sauceteig, in den dey Schwdnen.

Feine Drestauer Liquente von allen Sorten, Namaicas
 Rum, Punfdy ¢ Ertract, fo wie aud) warmer Punfdy in
o Gidjern, ift in vorgiglicher Giie gu befommen bey
9. 2. Sauerteig, indem 3 Schivdnen,

Daf id)y von Weihnachten an Mittags und Abends
mit warmen und falten Speifen aufrarten fann, geige
idy Hiermit meinen werthen Gdnuern und Freunden ers
~ gebenft on, und bitte um’genteigten Jufprud.

J. A Saucrterd, in den 3 Schrodnen.

Ginem geehreer Publitum zeige ich: hierdurch gany

o ergebenft an dap bey mir wieder feby féhdne fuifch gepdebels

“te Sdweine: Schdlitnechen und Schdllvippen im Sangen
und Gingelnen, das Piund 3u 2 Sgr, ju Haben finds
Halle, den 27. December 1823, ‘

€. ®. Wachtler, om Domplag Nr. 1035,

D. § Gerlad) empfing aus der vortrefflichen Dos
fteich+ Sabrit von Piatus Wittwe, franidiifden Senf,
Maah: BDouteille gu 10 Sar. und feinen Weins Moftridy
10 &gr., fo wie Frantfurcer Senf,  die Flafde ju
5 ©gr. franydfifhen Senf in Krubén 415 Sgr. und
Rathufinfchen Senf die Krube 125 Sgr. |

®any frifhe Teltower Nibedjen find wieder ju Haben
die Mieke 5 ©avr. auf dem alten Warlt in Nr, 699 bey
Fron Sauer.

Quwey fette Sehweine fehen jum Lertauf bey dem
Suhrmann Ha & quf dem alten Markt.

ur bevorfiehenden RNeujabrsmeffeift alle Tage Ger
fegenfyeit nach Leipzig gu fahren bep Jogel Dinter dem
Raihhaufe . 231, . -
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‘1264 Defannemacdhumgen,

Gefdhaftss Anszeige.
S beebre midh Diermit einem geehrten ins und
augwdvtigen Publitum ergebent angugeigen’, wie dic von
miv allier eivichrete ©chnfirberey (vor: dem’ Klansthor
fub Nr. 2153, dem goldnen Her gegeniiber gelegen) fo
eit in Stand gefent ift, daf wh nunmehr Anfeage im
Favben affer Counfeuven der Tudhe und Weetinos, fo tie
duch in feidenen Jeugen und Strickaarnen, annehmen
fatin.  Oleben diefem betveibe ich noeh Sie Rattuns, Lein-
wand : und Deunwollen . Farberey und Dracferey, und
werde Bierin fowodhl alg im LWorangegangenenn, vermdge
eingy atiten Gluvichtung und quiiudliden hEennmif in
diejen Deandien, meine sutinfiizen vefn. Kunden auf das
Dyefte bedienen Eonnen, urd fo den Winfehen derjenigen
entiprechen, welde midy mit ibrem {dasbaren Vertrouen
beehten toerden, Halle, ben 27. Dechr,i18235.
Holy: §rieve Ddacdhran,
RKunfte, Waid: un Sdidnfarber.
Veckauf,  Einige grofe alte ciferne Oefen, in dasd
Hefiland und grofe Wivthfehaften pafend, woven eines
mit eifernem,  ter anbive mit einem “alten tdpfernen
veryierten @A - Auffar verfeben ift; bdeggleidhen - ein
arofer amenthiiviger noch quter Luer: Kodoferr, o wie
swey-febr guofie nene geidymicdete Sodpplattery find billig
abulaffen in Blaudia Nv. 2014

le€lere.
Einem geehrten Publitum eiae idy hiermit an, daf
ih am 24ftenr December unterm vorhen Thurme den mit:
refften Saden nach dev Davketivde gedffiet habe, und alle
Fage borin alfe Hreen von Fleifdhwaaven verfanfe.  Fie
“gure SWaave und billige Preife werde idh (tets forgen.
Salle, den 27, December 1825.
@ortlico Schliad, Fleifhermeifter.
3 fahet den 3ten Januar eine verdectze Chaife von
bier nach Defjau; wer diefe Selégenheit benusen will
Vbeliebe’fidh gu nielden bey dem Lohntut{dier Broning in
Ver Ramijden Sivafe N, 539.
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ﬁuctxon. Trontags den: gten Januar £ F,
¢ i Nachmittags wm 2. e und folgende Tage,

follen im @dyaringebdude eine bedeutende Duanticds gues

combditionivte MMeubles-aller Ave, worunter befondeid ein
fhdner policter S dyreibtifdy, cin-modernes @opha
unbi)iof)t[tﬁ[)[e o.ﬁnbud), ingleidyen goldue und filberne
Zafchenubhren, Wandubren, Glaswert, Porzellain, Steins
auth, Rinn, Kupfer s und SDIZeﬂmgg»fcbm, Wafche und
.ﬁlezbungéﬁﬁ&e, auch eine Povthie neue Tudyrefier vers

fd)iebencr ©rofe und Couleuren, . Sfentlich wmeiftbietend.

(Qebot in Sar.)-gegen- gleid bame DBegahlung betfauft
werden.  Salle, dew 27. Decmzbct 1825.
Y. Rofler.

Sn dem ‘Sorﬁmfpccrmnsbbyri‘e Halle auf dem” For(t:
revieve Lolefiin’ follen eine Duantitdc Hofer ,‘ beftehend
in Giden auf dem @tamme,

: dben Hten Janunat 1826
gegen fofortige Begahlung an vie Konigl. Fovfitafie in'Halle’
Sffentlich belftetgm twerden. - Kaufluftige wollen an ges
dadptem Tage,” Vormittags um 10 Wb, im Jeifing fich
cinfinderr und von bden ndhern Wedingungen an Qut Wb
Srtelte fich untervidyten.
Halle, am z2.December 1825,
Konigl. Preuf. sor(‘rinfgecnon
B by

@3 ift vom 31. Decbr. auf der Hofpital - Schdferey

i Glaudha alfe Morgen wnr 7 Uhe uud alle Adend mins
7 Ubr gany gute frifhe Kubmildy das WMaah ju 9 Pf.
Baben. Der Sdyafer Hrotbaus,
®rofie hollandifdhe Auftern' erfpaite ich mit Heute arw
fommender Hamburger ‘poft
€. % Rifel am Markee.

Ein junger Menfd) von guter Fawmilie, 15 Jahe ate,’
im Befis der ndthigen Schultenntnifie, wilnfhe ineiner!
Materialhandiung die Kaufmannfchaft su erlevnen, ~Das
Nabhete bittet man gu erfragen bey dem Stud, theo].

Sdhladebady, Mirterfirage Ni; 409.. oy ‘

-
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Logisvermietbung.

Yn der Eletven Ulrichsfivage Nr. 10207 ift ju Oftern !

die obeuite Grage, div 0is jerst Hr. Prof. Steinhdufer

bewohnt hat, u- vermiethen. Das Nihere ift bey-dne -,

terseichneter ju evfragen. Wittwe Pollaun.

S Coquifhen Haufe in der Heinenr Ulridpefivage

ift die Hilfte der oberen Etage an eine flifle Familic von
Oftern an 3u vérmiethen: fle befieht ‘aus 2 Stuben und
trey Samntern, aber ndthigenfalls fSnnen‘nod) 2 618’3
Piccen mehr gegeben werden. Ducting
" Gn der Pleinen Ulrichsftrage Nr. 1014 fnd-atoey
Stuben nebE Kammern mic Deubles file eingelne Hers
ven fegleid) ju Beziehen.
Sn der grofen Uiridyefrage N, 72 ift gu Oftern ein
Qogis von 3 Stuben, 4 Kammern, Kidye, Kammer ju

Holy nebft Mitgebraudy des Dodens und RKelfers gu vers
wiethen.  Audy, ift Diunnens und Roéhrwaffer im Hofe..

N B, Sdhusge.

Auf tommende Oftern ift die Dritte Etage an gine;

ftille Samilie g vermiethon , BVriderfirafe N 221

Mehrere Studen und Kammern. mit und audy ofne
Meubles find an ftille Familien oder audy fedige Herren

von jekst an gu vermiethen bey
. A Sauerteigin 3 Sdywanen,

S meinem. auf dem Strohhofe fub Nr. 2144 ber

fegenen Haufe ift die obere Gtage, beftehend aug 2 Stue
Hen nebt Kammern und Kidpn, w0 mdglich im Sangen

ju oermicthen, . Halle, dew 27. December 1825.
Carl Sriedrich Ninller.

Gine Wohnung von 2 oder 3 Dtuben nebft Kams':

mern, Kide, Hofftad, Mitgeoraudy bes Kellers, ift
fommende Oftern an eine ftille Familie ju vermiethen auf
dern Steinwege Nv. 1688,

&n meinem foauie fub Nr. 23-auf der grofen Ul :

riddfivaBe ift cine Stube, Kammer und Kidye nedft
Wertitelle, welde fid) v ¢inen @oisar‘beim‘ cignet, 31
vermiethen.. - Puvebed,

P )

pre
~
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SmPflugihen Havfe auf der grofien Stein:
firage ift oie erfte Erage, aus oren meublirters

Stuben nebit Sdylafsimmern beftebend, ap @is

tent oder ey ledige Hecren ju vermiethen, und
fann ju Ofteen begoaen. rerden,

JIn meinem Haufe am Steinchor ift Finfrige Oftern

die oberfte Groge, circa 4 Stuben uebft ubeldr, an .

eine Binderlofe Famifie ju vertmicthon.
- » Bivchner,

Sn dem Haufe Ne, 61 am Sdulberge find 3 Cragen,

Beftehend aus 8 neu tapesirten Stuben, Kammern,
Kidyen, Keller, Mitgebraudy bes Wafchhanfes, im Gans
gen oder Theilweife anf Oftern 3u vermicthen. © Ndhere
RNadyridit in der grofen Ulvichsfirage Ny, 5. '
3 vem in der Marferfirafe [ub Nr. 406 Befeges
net Lleinern Haufe der Fraw Dr. Sdeuffelhurh i

u Oftern Einftigen Sahred die obeve Qtage, Geftehend in

3 Swben, 2 Kammern, Siidye, Bodenranim, Witges

brdudy bes Wafdhaufes und Kellers an eine ftille” Faz

milie gu vermiethen.

Broey Stube neben einander, baju eine Kammer
und Kiche, ift an eine ftille Gamilie ju Oftern’sir vermics -

then auf ders Neumarkt Nr. 1284.

©4 wird sine gefchictee Kochin, weidye gure Uttefte
aufsuweifers hat, bey ciner vornehmen Herrfdait fo bald -
al$ miglich gefuchts audhy wird dafelbit cin gedber Pe:

Dienter, mit guten Seugniffen verfehen, verlange, " 'Das

Nahere ift gu erfragen auf der Bruno’swavee Ny, 562, "

Gin guter Kutfd) s Kinderwagen ftebt Jum BVertauf,
Galgfirage Ne. 321, '

3y biw gefonnen, mein Haus Ne. 1775 in der .

Taubengaffe, teldhes adt Stuben nebft Rammern,

Plerdefioll uud wehrere andere Stélle, RKeller, Hof *

und Dodertraum und einen {dhon bedeutenden Garten ent:

halt, audy einen Brunnen hat, ju verpadsten. Das N

Deve evfdhve man bey dem Eigenthiimer feiot,

= Derer,
s
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Die am 23ftew b, M., Nacymittags 3 Uhr, ‘evfolgte
gllicEliche, Guibindung feiner lieben Frau, g¢eb. VTagel;
von cinem gefunden Sobne zeigt feinen tbeil‘nebmcx;ben
Sreunden und Detannten hierdurd ergebent an

' der Pajtor Hoenlein.
®rofitugel, am 24, December 1825,

©0 cben find ey uns erfdyienen:

' Epicedien
Dem Andenfenn des weil, Hodbrw. Heren Dr. G, €
" Rurapp . gewidmet von De ifug Hevnn RNies
meper.  Cie enthalten, aufier einer Hebevfiche feiz
nes Sebeng, Die von dem Herausgeber tn Doy Fran:
fifchen Stiftungen gehaltene Denfrede, die afade
mifche Gedashenifpredigt des Hrnw Prof MWavks,
und mchrere  biftorifih - bivgraphiiche inteveffante
Beylagen.  (brofghive 15 Sgv.)

Iuchbandlung des Waifenbaufes.

WON

Daf idh, neberw meinienyUnterridye, aud) alleldivrer
vou Maleveper, fowohi feine afsguibeve Arbeiten, dbers
nehrme uud beffend und billigitens beforge; wt dens Puiblis
tum Oevelts Gefanut; Daf hietaw and, und Har vorigs:
woeife,. bas. Maken uid Anferigen bev Seiiver, und Fivs
ma’s fir Kouflente, Wivthe, Kaufiler, Profeffivrifton 26,
aefdet, die idy bey fchdnfter und neuefier,  gefiymactooils
fter. ©dhrift und Malsiey {1 fele GBilfigem Poveife anfers
tige, seiae idy,  duvdy mehreve Anfragen veranlafe, Hiev:
durdy ergebenft an und Bitte um gaieigle Aufiiage.

N7 Louis. - Makerfitafe Nv, 406.

Den 2ten und 3ten Samuar ifi Gelegenbeit had)
herlint g fabren, than nieldet fiy bey Zyrin in, bev
Sdmoeerfirage Nv. 710,

Moutag detr 2ten Januar wird eine Gielegenbpeit
tiach Tagbeburg gefucht. ~ adyricht hietiiber bittet man
abugeben bey Seren Gieumpffabitant 250 hm e, gvofe
Wiridhefirafe Nr. 30,

ez eine Beylage, - Befanntmadungen.




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1825
	12
	31
	31.12.1825 (No. 52)
	I. Gedanken eines preußischen Patrioten bey dem Tode des Kaisers Alexander.
	[Gedicht]
	Seite 1254
	Seite 1255
	Seite 1256
	Seite 1257

	II. Zum Neujahr. (Vom verewigten Maaß.)
	Gedicht 1258

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt.
	Seite 1259

	2. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. November. December 1825.
	Seite 1259


	Bekanntmachungen.
	Seite 1260
	Seite 1261
	Seite 1262
	Seite 1263
	Seite 1264
	Seite 1265
	Seite 1266
	Seite 1267
	Seite 1268







